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Textbezug:
Reclam: S. 7-10 

In Dresden erfährt Michael Kohlhaas, dass es den von Wenzel von Tronka geforderten Passierschein überhaupt nicht gibt. Er reitet zur Tronkenburg zurück und möchte seine Rappen, die immer noch als Pfand auf der Burg stehen, wieder mitnehmen. Als er die Pferde völlig heruntergewirtschaftet vorfindet, kommt es zu einer heftigen Auseinandersetzung mit dem Junker.

Aufgabe:

Übernehmen Sie die Rolle des für die Betreuung der Pferde zuständigen Stalljungen, der neugierig den Streit zwischen dem Rosskamm und Wenzel von Tronka verfolgt. Nachdem Kohlhaas wütend die Burg verlassen hat, berichtet er kurz darauf seinem Vater von dem Vorfall. 

Gestalten Sie dieses Gespräch zwischen Sohn und Vater.







